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Vernissage Sonia Ruskov

Ölbilder  

gewähren  

Einblicke in 

eine tiefe Seele 
Krefeld, 04.06.2024 -  Eine Hochkaräterin der internatio-
nalen Kunstszene stellt ab Juni und bis Ende August 2024 
im Hanseanum aus. Sonia Ruskov zeigt unter dem Titel 
„Sehnsucht“ zwei Dutzend Bilder in der Krefelder Senioren-
residenz. Es sind allegorische Welten, in denen das Leben 
als Balanceakt zwischen den Polen pendelt: Geburt und 
Tod, Nacktheit und Umhülltsein,  Bunt und Schwarz-Weiß, 
Liebe und Trauer, Zärtlichkeit und Gewalt, Erotik und Tod, 
Hell und Dunkel, Tiefe und Oberfläche, Spiel und Ernst, 
Bewegung und Stillstand. Es sind großformatige farbge-
waltige Ölbilder in Mischtechnik, eingebettet in Collage-
nelemente. 

Die Vernissage im Hanseanum ist am Dienstag, 4. Juni, 
um 18 Uhr, Interessierte sind willkommen. Die gebürtige 
Bulgarin, die seit den 1990er-Jahren mit ihrer Familie in 
Deutschland lebt und seit 2000 in der Krefelder City einen 
Steinwurf vom Hanseanum ein neue Heimat gefunden 
hat, freut sich auf ihre nunmehr dritte Ausstellung an der 
Neusser Straße 6. Ein wenig erinnern die Ölbilder in ihrer 
Motivik an die Ikonen-Ausstellung, die die Malerin und 
Kunst-Restauratorin vor zwei Jahren in der Seniorenresi-
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Sonia Ruskov und Hannelore Hesse 
zeigen zwei der großformatigen Bilder, 
die ab 04. Juni im Hanseanum zu sehen 
sein werden. Fotos: Axel Küppers



denz präsentiert hat. Die Schöpfung mündet im schöp-
ferischen Prozess des Malens, hier und dort abstrahiert, 
das Göttliche auf Irrwegen durch eine Welt des Phantasti-
schen, des Grenzenlosen, des Unsagbaren. Ihr Bezug zum 
Religiösen ist in jedem Bild spürbar; denn immerhin war 
Sonia Ruskov beteiligt an der Restauration von Wandma-
lereien in den bekanntesten Kirchen und Klöstern von 
Bulgaren, wo das orthodoxe Christentum beheimatet ist. 

Alles, was die Absolventin der Kunstakademie Sofia kreativ 
umsetzt, lädt ein zu einer Seelenschau, zu einer Betrach-
tung des eigenen Ich: Was habe ich mit diesen Bildern zu 
tun? Statt offener Fragen nimmt die Künstlerin den Be-
trachter mit auf eine Reise der Träume, der Vergangenheit, 
der Zukunft. Am Horizont schimmert das Paradies. 

Sonia Ruskov, seit 2016 im Künstlerverband BBK Nieder-
rhein, merkt man die Lust am Experimentieren an. Sie 
entwickelt sich von Ausstellung zu Ausstellung weiter. Ihre 
Freude an der schier unendlichen Kreativität teilt sie mit 
Kunstschülern - im Fall Hanseanum mit Caritas-Frauen, die 
sie zum Workshop inspiriert. Auch an Krefelder Schulen 
arbeitet Sonia Ruskov kunstpädagogisch in verschiedenen 
Projekten. 

„Ich verstehe mich als internationale Künstlerin“, sagt die 
Gratwandererin zwischen Ost und West. Ihre Arbeiten 
werden nicht nur in verschiedenen bulgarischen Museen 
gezeigt, sondern auch in europäischen Galerien sowie in 
öffentlichen und privaten Sammlungen weltweit, darun-
ter in Südafrika, Italien, Frankreich, den Niederlanden und 
Belgien. Die Hanseanum-Bewohner und -Besucher dürfen 
sich glücklich schätzen, dass Sonia Ruskov mal wieder den 
Weg zur Neusser Straße 6 gefunden hat. Sie hat Sehens-
wertes im Gepäck!
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Das Hanseanum Krefeld  
... ist eine Seniorenresidenz mitten in Krefeld.  
Die Anlage bietet 128 komfortable und seniorenge-
rechte Mietwohnungen zwischen 38 und 101 qm. 
Wohnen und Pflege liegen in einer Hand und orientie-
ren sich an den individuellen Wünschen der Bewoh-
ner. Das Herz der Residenz ist der 5000 Quadratmeter 
große Dachpark mit verwunschenen Ecken, Teichen 
und praller Natur. Zum Service der Residenz gehört 
ein Restaurant , ein kulturelles Programm sowie 
pflegerische Leistungen im 24-Stunden-Rundum-Ser-
vice inklusive einer Nachtwache und  Angeboten 
wie die „ambulante Verhinderungspflege“. Das Haus 

Sonia Ruskov hat 1979 - 
1984 in der bulgarischen 
Hauptstadt Sofia an der 
Kunstakademie ihren 
Magister als Kunstmalerin 
und Kunst-Restauratorin 
gemacht. Seit 1995 ist die 
Wahl-Krefelderin Mitglied 
des bulgarischen Kunst-
maler-Verbandes IAA 
(UNESCO). 


